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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, mit dieser Ausgabe erhalten Sie den letzten vollstandigen
Markt- und Preisbericht dieses Jahres. Fur die 51. Kalenderwoche 2018 publizieren wir aus-
schliefRlich die Preise, die Sie ab dem Nachmittag des 21.12.2018 auf unserer Homepage unter
dem Pfad: https://www.ble.de/DE/BZL /Daten-Berichte/Obst-Gemuese/obst-gemuese node.html
finden. Die erste Veroffentlichung des neuen Jahres werden wir am 16.01.2019 fir die
2. Kalenderwoche des Jahres 2019 in Umlauf bringen.

Apfel

Die Platze waren mit den dominierenden einheimischen sowie den erganzenden italienischen und
franzosischen Partien hinreichend versorgt. Der Bedarf konnte also genuigend befriedigt werden. Vor-
rangig gab es dabei inldndische Elstar, Jonagold und Boskoop, nachgeordnet italienische Granny
Smith und Red Delicious sowie franzésische Jazz. Niederlandische Produkte, hauptséchlich Elstar
und Boskoop, komplettierten. Die Qualitat Uberzeugte meist. Da Verfiigbarkeit und Interesse mitei-
nander harmonierten, hatten die Handler nur selten Grund, an ihren bisherigen Forderungen etwas zu
andern. Blof3 bei konditionell schwéacheren Chargen, wie sie in Miinchen und Hamburg vermehrt auf-
tauchten, mussten die Bewertungen selbstredend gesenkt werden. In Frankfurt wurden deutsche Sapo-
ra vermarktet: Die Kreuzung aus Fuji und Rubinette schmeckte vorzlglich, litt aber unter Druckstel-
len.
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Birnen

Insgesamt hatte sich die Abwicklung entschleunigt, da Zitrusfruchte verstarkt in den Mittelpunkt rick-
ten. Italien pragte mit Abate Fetel, Santa Maria und Williams Christ die Szenerie. Deutsche Alexand-
er Lucas spielten eine groRere, inlandische Conference und Boscs Flaschenbirne eine kleinere Rolle.
Die Niederlande beteiligten sich speziell mit Gute Luise und Conference an den Geschaften. Turki-
sche Santa Maria verschwanden von der Bildflache. Die vorratigen Mengen passten zu den kontinu-
ierlichen Unterbringungsmdglichkeiten. Daher konnten die Preise der Vorwoche bestatigt werden,
sofern die organoleptischen Eigenschaften der Offerten keine Winsche offenlielen. Lediglich Kdéln
berichtete von leichten Verbilligungen, hervorgerufen durch eine zu geringe Nachfrage.
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https://www.ble.de/DE/BZL/Daten-Berichte/Obst-Gemuese/obst-gemuese_node.html

Tafeltrauben

Die Importe aus Peru und Brasilien tiberwogen. Erste Thompson Seedless aus Chile erganzten in Ber-
lin das Sortiment und wurden freundlich aufgenommen. Die Saison von stdafrikanischen Prime Seed-
less startete: Sie trafen in Munchen ein. Die Verfligbarkeit brasilianischer Thompson Seedless und
peruanischer Crimson Seedless dehnte sich aus. Der Verkauf erfolgte mit einer gewissen Stetigkeit.
Die Notierungen veranderten sich dabei nur sehr selten, wenn Gberhaupt, tendierten sie angebotsbe-
dingt eher abwarts als nach oben. Die europdische Kampagne bog auf ihre Zielgerade ein: Sowohl die
italienischen als auch die spanischen Produkte verloren an Présenz. Die Qualitat tberzeugte nicht
mehr restlos, sodass die Vertreiber ab und an gezwungen waren, ihre Forderungen zu reduzieren.
Franzosische Alphonse Lavallée, die in Minchen die Warenpalette abrundeten, blieben von den Ver-
billigungen ebenso nicht verschont. In Frankfurt traten Belair aus Frankreich auf, eine Kreuzung aus
Barlinka und Alphonse Lavallée, die 22,- € je 5-kg-Karton kosten sollten.

Orangen

Die Versorgung wuchs merklich an: Spanische Navelina prégten das Geschehen. Washington Navel
aus der Tirkei verstarkten ihre Bedeutung. Aus Italien standen vorrangig Navel bereit. Griechische
Navelina gab es ausschlieBlich in Berlin. Abladungen aus Stdafrika verschwanden sukzessive aus der
Vermarktung. Bei den Blutorangen konnte auf italienische Moro und Tarocco zugegriffen werden.
Cara Cara aus der Turkei, Spanien und Italien hatten nur komplettierenden Charakter. In diesem Seg-
ment verhinderten die hohen Forderungen einen flotten Umschlag: In Frankfurt sollten die Kunden bis
zu 2,35 € je kg fur Moro und 2,20 € je kg fur Tarocco bezahlen. Cara Cara kosteten in Hamburg 15,- €
je 8,5-kg-Holzkiste. Generell verbesserten sich aufgrund der niedrigeren Temperaturen die Unterbrin-
gungsmaoglichkeiten durchaus. Dennoch konnten Vergunstigungen nicht immer vermieden werden, da
das Interesse nicht mit den intensivierten Zustrdmen Schritt hielt.

Kleinfruchtige Zitrusfriichte

Im Bereich der Clementinen dominierte Spanien. Unbehandelte Offerten oder solche mit Blatt stamm-
ten meist aus Italien. In Hamburg trafen Tacle ein: Die suschmeckenden und kernlosen Produkte
sollten 12,- € je 5,5-kg-Karton kosten. Marokkanische Artikel generierten nur wenig Zuspruch, waren
in der Hansestadt schwach orange ausgefarbt und konnten kaum platziert werden. Bei den Satsumas
begrenzte sich die Verfligbarkeit ttrkischer Anlieferungen, was in Hamburg in Verteuerungen miinde-
te. In Berlin hingegen musste man die Importe mit Verbilligungen absetzen. Erste Mandarinen aus
Israel erdffneten in Hamburg ihre Saison: Orri und Minneola wurden in 10-kg- und 15-kg-
Verpackungen angeboten. Insgesamt verharrten die Notierungen auf dem Niveau der VVorwoche, so-
fern die Qualitat Uberzeugte. In Frankfurt senkten die Vertreiber ab Donnerstag ihre Aufrufe, um die
Vermarktung zu beschleunigen. Partien mit konditionellen Problemen, in Hamburg ab und an zu be-
obachten, mussten selbstredend gtinstiger abgewickelt werden.

Zitronen

Spanien herrschte mit Primofiori vor, die Turkei ergédnzte mit Enterdonato und den milderen Meyer-
Zitronen. In Berlin traten griechische Chargen auf, die 16,- € je 14-kg-Kiste kosteten. Der Handel
verlief ohne besondere Hohepunkte. Die Preise verénderten sich generell nur unwesentlich; oftmals
wegen eines verringerten Interesses. In Miinchen schrénkte sich die Versorgung aufgrund der Proteste
in Frankreich ein, was aber keine Auswirkungen auf die Bewertungen hatte.

Bananen

Das Angebot korrelierte in der Regel genligend mit der unaufgeregten Raumungsgeschwindigkeit.
War dabei abzusehen, dass sich die Nachfrage ein wenig verlangsamte, orderte man umgehend etwas
vorsichtiger die Partien aus den Reifereien nach. Die Preise oszillierten damit meistens auf ihrem
bisherigen Level. Manchmal generierten die Offerten jedoch in Konkurrenz zu den adventsbedingt
bevorzugten Zitrusfriichten bloB einen unzureichenden Zugriff. Es bildeten sich in der Folge leichte
Uberhange. Diese sollten durch Vergiinstigungen so rasch wie moglich aufgeldst werden. Ortlich
konnten sich hingegen sowohl die Erstmarke als auch die Drittmarken verteuern.
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Blumenkohl

Mit Italien, Frankreich, Spanien und Belgien waren einige L&nder am Geschaft beteiligt. Die inl&ndi-
sche Saison endete: Letzte Produkte gab es in Frankfurt und Koéln. Die Versorgung dehnte sich augen-
scheinlich aus und die Notierungen gerieten ins Rutschen: Spatestens ab Donnerstag tendierten sie
nach unten, hier und da auch sehr deutlich. Hervorgerufen wurden die Vergunstigungen oftmals durch
das merklich vermehrte Auftreten der belgischen Abladungen. Ein schnellerer Absatz wurde durch die
Verbilligungen indes nur selten hervorgerufen. Uneinheitliche Qualitdten fiihrten in Frankfurt bei
italienischen Erzeugnissen zu einer breiten Preisspanne. Spanische Artikel, Ricklaufer aus dem LEH,
kosteten dort lediglich 6,- € je 6er-Steige.

Salat

Eissalat stammte aus Spanien. Die Verflgbarkeit verstarkte sich, was sich aber nicht grundlegend auf
die Bewertungen auswirkte. Diese zogen stattdessen eher an; bis zu 7,- € je 10er-Aufmachung sollte
man beispielsweise in Berlin bezahlen. In Miinchen brdckelten die Notierungen am Mittwoch wieder
ab, nachdem sie zuvor angestiegen waren. In Koln weiteten sich die Preisgrenzen infolge einer diver-
gierenden Gute aus. Bei Kopfsalat tiberwogen belgische Chargen vor italienischen und franzésischen.
Die Handler erhohten ihre Aufrufe, da sich die Abwicklung beschleunigt hatte. Die Verteuerungen
bremsten allerdings anschlieBend den Umschlag. Lediglich in Miinchen kam es auch zu Vergunsti-
gungen. Bunte Salate standen bedarfsdeckend bereit; die Forderungen konnten mancherorts dennoch
leicht angehoben werden. In diesem Segment dominierten Frankreich und Italien das Geschehen; in-
landische Offerten erganzten es. Italienischen Endivien kosteten trotz eines intensivierten Interesses
so viel wie zuvor. Belgischer und italienischer Feldsalat wurde mitunter freundlich beachtet.

Gurken

Wihrend sich die Présenz der spanischen Schlangengurken ausdehnte, schrankte sich die der griechi-
schen ein. Insgesamt wuchs die Versorgung an. Die Nachfrage konnte damit nicht immer Schritt hal-
ten, obwonhl sie hier und da nicht gerade befriedigend war. Die Notierungen sanken summa summa-
rum ab. In Frankfurt verminderten die Verkéaufer die Bewertungen, um zusétzlichen Schwung in die
Vermarktung zu bringen: Fir Produkte mit 500/600 g brauchten je 24er-Karton nur 10,- € gezahlt
werden. In Miinchen und Berlin kletterten indes die Preise mengeninduziert aufwarts. Die angebotene
Qualitét Oberzeugte in der Regel. Minigurken aus der Turkei und Spanien generierten einen positiven
Zuspruch und verteuerten sich hier und da. Griechenland und die Niederlande komplettierten den
Handel mit wenigen Abladungen.

Tomaten

Spanien préagte inzwischen das Geschehen. Mit den Niederlanden, der Turkei, Italien, Belgien und
Marokko gab es noch weitere Lénder, die sich am Sortiment beteiligten. Die tunesischen und tirki-
schen Zustrome verdichteten sich; deren Umschlag verlief rasch, da Ausfarbung und Festigkeit die
Kundenwiinsche erfiillten. Auch die verstérkten marokkanischen Partien lieBen sich wegen ihrer nied-
rigen Preise relativ flott platzieren. Generell herrschten ruhige Geschafte vor. Trotz einer intensivier-
ten Verfugbarkeit tendierten die Notierungen oftmals nach oben. Zum einen grundete dies auf ange-
stiegenen Eingangsforderungen, zum anderen aber auch auf einem verbesserten Interesse. Ab und an
brockelten die Bewertungen zum Wochenende hin wieder ein wenig ab; die Vertreiber versuchten so,
eine glattere R&umung zu erzielen. Dies gelang jedoch nicht immer.

Gemusepaprika

Spanien dominierte augenscheinlich vor der Ttrkei. Marokkanische Zustrome hatten abrundenden
Charakter und waren in Minchen eher fir den LEH bestimmt. Offerten aus Griechenland, Israel, Bel-
gien und Deutschland traten nur ortlich auf. Angebot und Nachfrage hielten sich die Waage. Dank
eines steten Handels veranderten sich die Notierungen nicht wesentlich. Punktuell vergunstigten sich
gelbe California, wéhrend griine ab Donnerstag teurer wurden. Die roten Artikel blieben preislich
meistens stabil. BloR in Miinchen zogen die Bewertungen insgesamt ein wenig an. In Berlin tauchten
rote israelische Produkte auf, die trotz einer hervorragenden Qualitit und der geringen Forderungen
selten beachtet wurden.
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Weitere Informationen

Frankfurt

Die Saison von Kiwis aus Neuseeland neigt sich ihrem Ende entgegen. Daflir kamen erste chilenische
lose Partien auf den Markt. Italienische Abladungen vergunstigten sich, franzdsische und griechische
erganzten das Geschehen. Steinobst wurde generell freundlich aufgenommen. Erste Aprikosen aus
Neuseeland sollten 45,- € je 3-kg-Karton kosten. Fir argentinische SuRkirschen mussten 28,- bis
30,- € je 2,5-kg-Karton und fiir chilenische 90,- bis 100,- € je 5-kg-Kiste gezahlt werden. Zucchini
rdumten immer noch flott, was wohl auch an den niedrigen Preisen lag. Auberginen blieben teuer;
erste marokkanische Importe erreichten zu 10,- € je 5 kg den Platz. Artischocken waren knapp und
ihre Notierungen hoch. Italien lieferte fur das bevorstehende Weihnachtsgeschéft die Besonderheiten
Cardy, Lampascioni (Muscari comosum), Cima di Rapa (Stangelkohl) und Schwarzkohl.

Hamburg

Rechtzeitig vor den Weihnachtsfeiertagen wird Steinobst aus Australien erwartet. Immense lose Ki-
wis verbilligten sich. Spanische Auberginen waren anfangs zu teuer was, die Vertreiber zwang, ihre
hohen Aufrufe zu senken. Die Bewertungen von osteuropdischen Champignons und Austernpilzen
veranderten sich nicht wesentlich.

Koln

Kleinste Partien an Pflaumen aus Stdafrika fanden zumindest zum Wochenende hin ihre Abnehmer.
Vereinzelt waren bei meist ruhiger Beachtung erste Kisten mit Zucchini aus Marokko vorhanden.
Gleiches galt fir Lauchzwiebeln aus Agypten. Sehr rege gestaltete sich der Verkauf von einheimi-
schem Griinkohl.

Minchen

Mit Pflaumen und Nectacot, einer Kreuzung aus Nektarine und Aprikose, vervollstandigte sich das
stidafrikanische Sortiment an Steinobst. Stidamerikanische SuBkirschen bereicherten das vorweih-
nachtliche Geschaft. Litschis aus Madagaskar riickten verstarkt in den Vordergrund. Uppig vorrétige
Ananas verginstigten sich. Italienischer Radicchio notierte stabil. Die Bereitstellung von Zucchini
gentigte, um den Bedarf zu decken; die Preise neigten zur Schwéche. Durch eine geringer ausfallende
Versorgung verteuerten sich Auberginen. Bei Brokkoli passte man das Angebot zwar an das Interesse
an, dennoch zogen die Bewertungen leicht an. Auch Dill kostete etwas mehr als zuvor.

Berlin

Ansprechend ausgefarbte Erdbeeren waren recht hdufig anzutreffen und wurden von den Betreibern
von Weihnachtsmarktstianden rege nachgefragt. Das Gros stellten dabei die Importe aus Agypten,
welche 1,20 bis 2,- € je 500-g-Kunststoffschale kosteten. Fur hervorragend schmeckende griechische
Friichte sollte man zwischen 3,- und 4,- € je 500 g zahlen. Niederlandische Artikel sahen zwar sehr
schon aus, konnten zu 5,- € je 400 g aber kaum untergebracht werden. Kirschen aus Chile, Kaiserkir-
schen im Kaliber 34 mm+, waren selten, schmeckten dafur kdstlich und wurden zu rund 16,- € je
2,5-kg-Karton abgewickelt.
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R | Bundssanstaltfur g Preisbericht
far Obst, Gemuse und
Siudfrichte

Der Bericht enthélt eine Auswahl von gewogenen Durchschnittspreisen, berechnet aus den in der ausgewiesenen Woche auf
den reprasentativen GroRmarkten ermittelten Notierungen. Zum Vergleich mit der aktuellen Woche werden die Kurse der
vorangegangenen KW, die der KW vor einem Monat (4 Wochen) und der KW des Vorjahres mitveroffentlicht. AnschlieBend
folgt die Darstellung der durchschnittlichen Preise auf den einzelnen Handelsplatzen.

Angegeben sind:

- die haufigsten Notierungen in € je 100 kg netto flr die gangigsten GroRen/Stlickgewichte,

- Blumenkohl, Endivie, Kopfsalat und Eissalat in € je 100 Stiick,

- GrolRhandelspreise.

KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Miirkte
vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
S |22 2k 28 22| 7 E Z E F
d |5x 5% *x 3m|E £ T §F &
Erzeugnis Land ® = = = | & g g =
=y o =
Apfel
Boskoop Deutschland lose 132 81 81 80 78 65 90 78 90
Boskoop Deutschland 75180 161 90 95 95 95
Boskoop Deutschland 80/85 110 109 109
Boskoop Niederlande lose 152 74 77 81 67 88
Braeburn Belgien lose 95 95
Braeburn Deutschland lose 125 79 78 76 78 65 81 78
Braeburn Deutschland 70/75 80 80 80 80
Braeburn Deutschland 75/80 140 88 92 92 95 85
Braeburn Deutschland 80/85 75 110 109 109
Braeburn Frankreich 75/80 158 116 123 125 125 125
Braeburn Italien 70/75 135 110 100 98 95 105
Braeburn Ttalien 75/80 145 110 111 105 130 100 110
Camspur/Red Chief Italien 75/80 144 113 113 113
Camspur/Red Chief Italien 80/85 150 107 110 100 100
Cox Orange Deutschland lose 134 72 73 64 60 85
Cox Orange Deutschland 70/75 73 75 75 75
Cripps Pink Deutschland lose 135 135 125 125
Elstar Deutschland lose 131 75 77 76 78 63 80 75 85
Elstar Deutschland 70/75 160 75 93 93 93
Elstar Deutschland 75/80 146 90 104 103 103
Elstar Deutschland 80/85 110 109 109
Elstar Niederlande lose 120 76 77 80 70 90 50
Fuji/Kiku Deutschland lose 120 80 78 78 78
Fuji/Kiku Deutschland 75/80 83 78 78 78
Golden Delicious Deutschland lose 117 73 75 76 78 65 75 80
Golden Delicious Deutschland 75/80 135 121 121
Golden Delicious Deutschland 80/85 81 80 80 80
Golden Delicious Frankreich 75/80 150 136 135 135 135
Golden Delicious Frankreich 80/85 149 143 136 135 135
Golden Delicious Italien lose 122 100 100
Golden Delicious Ttalien 70/75 124 128 113 103 123 88
Golden Delicious Italien 75/80 127 114 123 118 125 98 154 115
Golden Delicious Italien 80/85 158 133 134 133 133
Golden Delicious Polen lose 55 55
Granny Smith Frankreich 70/75 140 139 124 124 124
Granny Smith Frankreich 75/80 138 129 132 132 135 130
Granny Smith Frankreich 80/85 149 143 135 135 135
Granny Smith Italien lose 108 90 90 90 90
Granny Smith Italien 65/70 125 123 123

* aufler Blumenkohl und Salat Seite 1 von 6




KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Mirkte
vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
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Granny Smith Italien 70/75 133 106 110 105 120 85 110
Granny Smith Italien 75/80 139 118 126 121 128 90 156 126 120
Granny Smith Italien 80/85 153 138 137 138 135 140
Holsteiner Cox Deutschland lose 144 70 68 67 60 85
Holsteiner Cox Deutschland 75/80 150 73 78 78 78
Jazz Deutschland 75/80 189 199 200 188 205
Jazz Frankreich 70/75 202 192 192 192 192
Jazz Frankreich 75/80 218 205 201 208 194 214 210 180 255
Jonagold Deutschland lose 119 79 79 75 78 58 85 75 85
Jonagold Deutschland 75/80 115 73 78 78 78
Jonagold Italien 75/80 105 105
Jonagold Italien 80/85 154 100 100 100
Jonagold Niederlande lose 71 73 72 68 78
Jonagold Niederlande 75/80 151 50 50 50
Jonagold Niederlande 80/85 55 55 55
Jonagored Deutschland lose 102 64 67 62 75 58
Jonagored Deutschland 75/80 115 73 75 75 75
Jonagored Deutschland 80/85 110 109 109
Jonagored Niederlande lose 103 68 67 67 67
Kanzi Deutschland lose 177 140 140 140 140
Kanzi Deutschland 70/75 185 171 173 165 165
Kanzi Deutschland 75/80 190 178 174 176 170 180 175
Kanzi Italien 75/80 184 164 173 176 165 180 175
Kanzi Niederlande 75/80 185 185 185
Pink Lady Frankreich 75/80 205 207 207 201 212 185 215
Pink Lady Frankreich 80/85 205 218 200 192 217 178
Pink Lady Italien 70/75 182 180 184 177 163 200
Pink Lady Italien 75/80 198 191 192 190 204 178 220 185
Pinova Deutschland lose 131 78 80 80 88 68 95 75 85
Red Delicious Frankreich 65/70 100 103 107 107
Red Delicious Frankreich 70/75 130 175 175
Red Delicious Frankreich 75/80 155 136 136
Red Delicious Italien lose 135 100 91 97 100 95
Red Delicious Italien 65/70 105 108 120 100
Red Delicious Italien 70/75 145 149 121 121 121
Red Delicious Italien 75/80 115 112 115 128 105 115
Red Delicious Italien 80/85 124 124 127 133 110 137
Tenroy/Royal Gala Deutschland lose 127 76 77 77 76 73 89 75
Tenroy/Royal Gala Deutschland 75/80 90 88 88 88
Tenroy/Royal Gala Deutschland 80/85 110 109 109
Tenroy/Royal Gala Italien lose 103 104 96 96 90 93 100
Tenroy/Royal Gala Italien 65/70 125 125 125
Tenroy/Royal Gala Italien 70/75 145 100 101 101 93 110
Tenroy/Royal Gala Italien 75/80 132 109 109 108 103 115
Birnen
Abate Fetel Italien 65/70 159 154 154 152 150 145 165
Abate Fetel Italien 70/75 173 174 173 174 177 155 175 180 170
Abate Fetel Italien 75180 191 186 186 186 185 171 190 192 180
Abate Fetel Italien 80/85 203 194 198 194 197 185 205 190
Alexander Lucas Deutschland lose 121 92 93 91 86 70 95 95 100
Alexander Lucas Deutschland 70/75 165 150 150 150
Boscs Flaschenbirne Deutschland lose 94 98 98 98
Boscs Flaschenbirne Italien 70/75 180 164 158 155 140 175
Conference Belgien lose 90 80 86 85 98 89 80
Conference Deutschland lose 108 98 96 94 93 91 95
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KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Mirkte

vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
> |22 25 & 22| 7 E & E %
¢ I5R|2x >x|2=|E | § & F |2
Erzeugnis Land ® = = = = & g = =
E = g
Conference Niederlande lose 107 89 91 88 90 93 85
Durondeau Belgien 70/75 145 145 145 145
Gellert Niederlande lose 124 110 114 110 110
Gute Luise Niederlande lose 133 106 105 106 94 110 115 115
Rote Williams Christ Italien 65/70 169 169 169 169
Rote Williams Christ Italien 70/75 173 176 177 178 170 180 170
Santa Maria Ttalien 65/70 158 167 170 170 167 155 174
Santa Maria Italien 70/75 172 178 179 179 180 160 165 186 175
Santa Maria Italien 75/80 191 185 188 184 183 185
Santa Maria Italien 80/85 210 201 205 205 205
Santa Maria Tiirkei 65/70 161 158 158 158
Santa Maria Tiirkei 70/75 180 155 165 172 173 167 180
Santa Maria Tiirkei 75/80 170 200 190 190
Santa Maria Tiirkei 80/85 225 200 200
Williams Christ Ttalien 65/70 154 159 140 139 130 140
Williams Christ Italien 70/75 168 177 170 163 152 180
Williams Christ Italien 75/80 163 187 178 170 158 190
Williams Christ Ttalien 80/85 209 219 225 207 207
Tafeltrauben
Aledo Spanien 247 247
Alphonse Lavallée Frankreich 380 212 244 233 233
Crimson Seedless Brasilien 449 346 307 324 389 311 406 256 365
Crimson Seedless Griechenland 347 310 300 300
Crimson Seedless Italien 373 269 293 270 265 278 269
Crimson Seedless Peru 441 380 347 343 342 358 396 297 350
Crimson Seedless Spanien 290 308 278 266 258 278
Crimson Seedless Tiirkei 247 233 229 233 233
Festival/Superior Seedl. / Sugra Brasilien 441 352 269 286 333 333 233

303 260 296 265 265
415 338 338 335 333 367 358 275 340

Festival/Superior Seedl. / Sugra Italien
Festival/Superior Seedl. / Sugra Peru

e T e e e

Flame Seedless Peru 370 367 367

Italia Italien 278 206 228 235 232 215 260 225 297
Michele Palieri Italien 282 171 238 267 267
Prime Seedless Stidafrika 421 344 344

Red Globe Peru 305 268 280 270 244 300 250 265
Sonstige Sorten Brasilien 401 372 338 323 361 318 267 350
Sonstige Sorten Peru 489 293 307 298 316 291

Sonstige Sorten Siidafrika 457 389 373 365 344 394 381
Thompson Seedless Brasilien 430 365 321 327 378 333 422 244 365
Thompson Seedless Chile 473 340 340
Thompson Seedless Peru 453 336 306 341 267 360 295
Thompson Seedless Tiirkei 200 216 202 211 210 211

Kiwis

/ Chile 30/33 170 170

/ Frankreich 25/27 335 343 346 345 350 317 317 367

/ Frankreich 30/33 294 215 236 235 210 250

/ Griechenland 25/27 149 167 148 146 150 160 137 163
/ Griechenland 30/33 178 173 142 140 135 142

/ Griechenland 36/39 141 144 130 125 115 143
/ Italien 25/27 227 206 186 181 242 217 153 200
/ Ttalien 30/33 205 199 178 170 168 200 180 158

/ Ttalien 36/39 165 137 132 122 144 105 116
/ Neuseeland 25127 323 330 333 333

/ Neuseeland 30/33 339 340 350 350

* aufler Blumenkohl und Salat Seite 3 von 6



KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Mirkte
vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
2 |22 85 2% 22|27 E & = 7
S |85 5x Ex ®x| 2 & = §F &
Erzeugnis Land & = = = | 5 g‘ Ey =
a o =
Orangen
Midknight Siidafrika 3/4 95 113 109 109
Moro Italien 3/4 187 203 190 190
Moro Italien 5/6 183 208 182 207 225 178
Moro Italien Netzware 106 109 102 102
Navel Italien 172 145 145 145
Navel Italien 3/4 135 124 124 115 128
Navelina Griechenland 172 81 145 145
Navelina Griechenland 3/4 95 95
Navelina Griechenland 5/6 79 88 80 80
Navelina Italien 3/4 125 140 100 100
Navelina Spanien 172 109 111 105 103 112 100 115 83 182
Navelina Spanien 3/4 93 102 93 93 97 90 112 77 164
Navelina Spanien 5/6 82 91 91 89 93 80 98 140
Navelina Spanien 7/8 66 76 82 78 83 70 95 119
Navelina Tiirkei 172 124 104 93 106
Navelina Tiirkei 3/4 100 100 96 96
Navelina Tiirkei 5/6 80 83 83
Salustiana Spanien 5/6 128 100 100
Salustiana Spanien 7/8 100 107 104 104
Sonstige Blondorangen Spanien 1/2 187 187
Sonstige Blutorangen Italien 5/6 179 176 176
Sonstige Blutorangen Tiirkei 3/4 118 119 119
Tarocco Italien 172 261 261
Tarocco Italien 3/4 212 222 222
Tarocco Italien 5/6 189 193 193
Valencia Late Siidafrika 5/6 76 85 90 92 92
Valencia Late Siidafrika 7/8 78 82 87 87
Washington Navel Tiirkei 172 98 97 100 100 82
Washington Navel Tiirkei 3/4 86 73 91 97 90
Washington Navel Tiirkei 5/6 94 93 93
Washington Navel Tiirkei 7/8 86 80 80
Clementinen
/ Griechenland 3/4 100 109 109 109
/ Italien 1x 138 143 165 165
/ Italien 12 123 133 134 127 150 116
/ Italien 3/4 130 125 120 115 115
/ Marokko 12 115 110 103 109 100 105
/ Marokko 3/4 103 90 90 90
/ Spanien 1xx 132 148 145 139 141 135 142 131 190
/ Spanien 1x 133 150 141 139 137 135 141 170
/ Spanien 12 123 131 126 122 137 115 134 112 150
/ Spanien 3/4 107 127 113 105 105
/ Spanien Netzware 96 108 104 102 90 125
Satsumas
/ Tiirkei 1xx 103 91 94 96 93 99 90
/ Tiirkei 1x 104 94 95 95 93 94 96 80
/ Tiirkei 172 97 99 84 86 93 85
/ Tiirkei 3/4 121 100 96 96
Mandarinen
/ Israel 1xx 184 184
/ Israel 1x 184 184

* aufler Blumenkohl und Salat
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KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Miirkte
vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
Q 22 B B8 BZ| * T 7 = g
2 - - —_ - = © S = e
S Ny vx o *xl e B B g =
1 (¢~
Erzeugnis Land = = = =| & £ 3
a g =
Zitronen
/ Spanien 12 150 146 141 128 132 125
/ Spanien 3/4 147 155 150 147 134 135 159 154 115
/ Spanien 5/6 140 147 121 123 123
/ Tiirkei 12 85 100 100 100
/ Tiirkei 3/4 132 108 105 107 107 110 110 100
/ Tiirkei 5/6 100 80 95 95
Bananen
Erstmarke / / 133 134 135 133 136 133 152 130 135
Sonstige Marken / / 98 96 96 95 93 95 99 97 97
Artischocken
/ Frankreich / 256 306 311 337 305
/ Italien / 261 203 226 228 352 186
Auberginen
/ Griechenland / 180 154 155 180 180
/ Italien / 208 171 201 226 230 226
/ Spanien / 250 187 224 244 241 221 279 240 241
/ Tirkei / 207 201 210 226 212 197 283 225
Blumenkohl
/ Belgien 6er 127 168 142 136 133 140 145
/ Belgien 8er 94 94
/ Frankreich 6er 138 100 154 145 157 121 149 146 158
/ Frankreich 8er 93 108 97 91 121
/ Italien 6er 123 123 164 144 147 125 130 144 161
/ Italien 8er 95 115 109 110 96 106 137
/ Spanien 6er 114 157 145 145
/ Spanien 8er 108 108
Mohren
lose Belgien / 49 76 75 75 73 84 74
lose Deutschland / 58 75 75 73 70 69 79 73 85
lose Italien / 74 72 72 72 72 75
lose Niederlande / 52 66 67 67 75 78 63 65
Bohnen
Buschbohnen Agypten / 318 349 325 323 277 307 356 325
Buschbohnen Italien / 343 430 430 430
Buschbohnen Marokko / 309 452 276 267 269 294 340 219 335
Stangenbohnen Marokko / 274 362 256 253 247 263 313 227 276
Stangenbohnen Spanien / 305 365 258 266 250 323 252
Eissalat
/ Spanien I 7 || 79 107 59 61 || s4 | 63  s8 | 62 | 66
Endivien
/ Ttalien I/ [ 7 86 83 79 || 78 | 94 | 99 | 76 | 115
Kopfsalat
/ Belgien / 68 84 101 99 105 92 104 98
/ Frankreich / 69 85 73 84 72
/ Italien / 57 67 82 78 89 77 80

* aufler Blumenkohl und Salat
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KW 50/2018 Durchschnittspreis Durchschnittspreis einzelner Mirkte
vom 10.12.18 bis 14.12.18 in €/100 kg* in €/100 kg*
o |22 25 =& 22|37 E T E ¢F
= - N — - & & e: I=h —
S N ey e *x| B 2 5 g =
Erzeugnis Land & = = = | = g = =
=S~ =
Rosenkohl
/ Belgien / 147 174 145 147 200 133 145
/ Niederlande / 138 144 144 136 150 110 155 135 125
Gurken
mini Spanien / 282 229 237 246 222 250 288 240
mini Tiirkei / 187 188 186 189 188 173 200 188 200
Schlangengurken Griechenland 350/400 137 240 118 119 119
Schlangengurken Griechenland 400/500 125 195 113 117 117 129
Schlangengurken Spanien 300/350 157 215 175 154 154
Schlangengurken Spanien 350/400 168 212 132 137 136 129 132 141 134
Schlangengurken Spanien 400/500 165 212 136 142 141 133 154 142 142
Schlangengurken Spanien 500/600 149 182 125 129 120 129 156 128
Schlangengurken Spanien 600/750 125 156 111 111 111
Tomaten
Fleisch Belgien / 186 144 180 190 176 205 200 167 265
Fleisch Spanien / 191 114 185 177 150 173 194
Kirsch Italien / 350 260 248 258 283 253 284 254 248
Kirsch Niederlande / 309 335 322 335 395 259 425 336 300
Kirsch Spanien / 317 340 292 284 369 200
Rispen Belgien / 194 117 156 179 174 163 190 183
Rispen Niederlande / 188 114 154 173 164 164 178 185 174
Rispen Spanien / 177 110 145 162 151 158 164 161 188
Rispen Tiirkei / 164 147 150 144 151 149 155
runde Belgien / 162 106 149 157 156 133 167 162 150
runde Marokko / 142 88 131 126 121 125 131 118
runde Niederlande / 156 99 154 165 154 167
runde Spanien / 152 107 134 143 123 133 148 141 159
runde Tiirkei / 141 124 123 125 125 130 118
Gemiisepaprika
gelber Marokko / 150 130 162 166 175 143
gelber Spanien / 200 162 173 179 179 167 190 171 199
griiner Spanien / 204 149 170 188 192 187 199 175 197
griiner Tiirkei / 153 161 170 163 166 150 158 180 135
roter Marokko / 184 142 171 167 175 151
roter Spanien / 196 170 182 186 185 170 205 176 200
roter Tiirkei / 228 222 237 225 225 192 233 243 200
Lauch
/ Belgien / 68 111 107 115 115 104 101 117 140
/ Deutschland / 68 113 113 122 123 108 116 145
/ Niederlande / 71 121 109 110 115 108 105
Speisezwiebeln
Gemiisezwiebeln Spanien / 52 46 48 50 50 46 54 53 50
Haushaltsware Deutschland / 36 53 55 56 57 56 53 55 60
Haushaltsware Osterreich / 38 48 48 48 48
Zucchini
/ Italien / 173 232 176 162 180 132 170 135
/ Marokko / 162 264 175 162 174 129 130 176
/ Spanien / 174 252 172 163 168 137 183 160 175

BLE; Referat 511; Now; obstundgemuesemarkt@ble.de

* aufler Blumenkohl und Salat
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Speisekartoffeln KW 50/2018

Kommentar: Die Bereitstellung von inlandischer Lagerware orientierte sich mit einer breiten Produktpalette fir gewohnlich an
den Verkaufsmoglichkeiten. Eine relativ freundliche, seltener eher unaufgeregte Nachfrage unterstiitzte ein
konstantes Preisniveau. Verschiedentlich tendierten die Bewertungen leicht nach oben, ohne jedoch im
Durchschnitt  wesentliche Veranderungen hervorzurufen. Ortlich  verbilligten sich  Erzeugnisse aus
Moorbodenkulturen. Auch UbergréRen wurden manchmal giinstiger umgeschlagen. Der Umfang an Importen von
Speisefrihkartoffeln aus Zypern hatte sich blo3 graduell ausgeweitet. Annabelle herrschten dabei erkennbar vor;
Spunta ergénzten das Sortiment. Zum einen taten sich die Handler vorerst noch recht schwer mit dem Verkauf. Das
Interesse hielt sich wegen der hohen Notierungen fortlaufend in Grenzen. Zum anderen vermochten die
stideuropdischen Zugange mit ihrer Qualitdt die Kundschaft durchaus zu lberzeugen, sodass deren forcierter
Absatz mengenbedingt anvisierte Verteuerungen bei der deutschen Konkurrenz verhinderte.
Herkunft Sorte Berlin Frankfurt Hamburg Kdéln Miinchen
€/100 kg €/100 kg €/100 kg €/100 kg €/100 kg
von / bis von / bis von / bis von / bis von / bis
Speisefrihkartoffeln
Zypern Annabelle 128 /132 112 /120 112 102 /110 120
Zypern Spunta 88 /96 92
Speiselagerkartoffeln
Deutschland  |Adretta 40 /44
Deutschland  |Afra 44 /52 36 /42
Deutschland Agria 38 /42
Deutschland _ |Allians 40 /48 36 /42 48 /50 48 /52
Deutschland  |Annabelle 44 | 60 40 /52 40 46 /50 38 /50
Deutschland Belana 44 /52 40 /52 36 /42
Deutschland Bintje 34 /38
Deutschland Cilena 44 /52 48 /50
Deutschland  |Concordia 38 /44
Deutschland  |Désirée 36 /38
Deutschland Ditta 52
Deutschland  |Gala 44 /52
Deutschland  |Goldmarie 46 /50
Deutschland  |Gunda 44
Deutschland Laura 48 /52 38 /44 38 /42 46 /48
Deutschland Leyla 56 / 64 38 /44 36 /42 46 /48
Deutschland Lilly 44
Deutschland Linda 44 /52 56 /60 36 /42 48 /50
Deutschland Marabel 36 /52 42 |44 34 /48
Deutschland Melody 42 | 44
Deutschland Nicola 34 /38
Deutschland Princess 36 /44 40 /44
Deutschland Sieglinde 56 / 64 80 /88 52 /56 56 /58
Frankreich Agata 73 /80 100 /104
Frankreich Charlotte 112 /120
Frankreich Cherie 104 /120
70,00
Durchschnittspreise deutscher Speisekartoffeln in der 50. KW in €/ 100 kg
60,00
50,00
40,00
30,00
20,00 1
10,00
Afra Allians Annabelle Belana Cilena Laura Leyla Linda Marabel Sieglinde
02015 38,00 38,33 37,00 32,00 36,00 34,33 34,50 37,75 35,50 67,00
32016 39,00 33,00 30,67 32,50 34,25 43,33 36,67 33,50 69,00
m2017 31,00 30,33 33,40 31,67 32,67 32,13 38,00 33,67 34,00 62,33
m2018 43,50 45,50 46,00 44,33 48,50 44,50 46,75 48,50 42,67 63,75

Quelle: BLE, Marktbeobachtung

MBK5018KartoffelnB.xIsx/Herkiinfte KW/ble/ref511/tin
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Inlandische Speisekartoffeln; Preisverlauf 2018 im Vergleich zum Vorjahr 2017
Durchschnittspreise in € / 100 kg

/\ A~

\—/

-“ﬁ\““--------------------- ----------’—’----s
... .-.V-.-.-.- a» o eam o = °
:on.:..—ooooooooo.. S ea» o a» ¢ @aB» ¢ a» c an e a» o a» o —.°...
...oooooooooo00o....................oo .. ..
o. .o
® )
o. ..°
--------------_----
\ !
\ !
\ /
oo 00000y \ '
i g '0.....0..000..0...... ‘ l
o M — gt 0‘:oo:oooo’oooooooooooooooo
) -~ \ ’
o-o-or’-o~.—.—
\ Y4
"
KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW KW
36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50

e Annabelle 2017

39,20 38,30 37,70 35,50 35,30 34,50 34,20 33,80 34,20 33,80 33,80 33,40 33,40 33,20 33,40

e Annabelle 2018

47,60 46,40 45,60 45,20 46,00 46,60 46,60 46,20 46,40 51,50 48,75 48,75 50,67 49,00 46,00

e o | gura 2017

37,67 35,83 35,17 36,17 36,17 34,00 33,50 33,50 33,38 32,38 32,38 32,38 32,38 31,88 32,13

e o« | gura 2018

43,00 43,88 44,38 44,38 44,38 44,38 44,13 44,13 44,13 44,00 44,00 44,00 44,25 44,25 44,50

- e | cyla 2017

42,25 41,75 | 41,00 40,63 40,38 38,63 38,63 38,63 38,63 38,50 38,25 30,33 38,00 38,00 38,00

= e o| cyla 2018

48,25 47,75 47,75 47,75 47,75 47,75 47,75 47,75 47,50 47,50 47,75 47,75 48,25 48,25 46,75

e e e e Marabel 2017

37,25 37,00 36,50 36,50 36,25 35,00 35,00 34,33 34,50 34,33 34,00 34,00 34,00 34,00 34,00

e e oo Marabel 2018

44,75 43,50 44,00 44,00 42,00 42,00 43,00 43,00 43,00 42,00 42,67 42,67 43,50 39,67 42,67

Quelle: BLE, Marktbeobachtung MBK5018KartoffelnDE 17bis18.xIsx/DiaSpeisekartoffeln/ble/ref511/tin




Durchschnittspreise von Obst und Gemiise, KW 46 bis 50 im Jahr 2018, in € je 100 kg
(Salate und Blumenkohl in € je 100 Stiick)

= < e c s < o
§ | 5| 8| | 2|8 2| s| 22|58 |38 |:|s|8|c|2|8|2|s]|¢8
Erzeugnis Kw| 2 ) S E S = g © = £ ° S 5 o 3 2 ) = c ® = &
|7 @ g o 2 & S L = 2 g B % - & e & £ & = = =]
8 e 5 x S o] () v
Apfel 46 83 161 122 73 50
47 84 171 126 76 50
48 84 176 125 127 76
49 85 171 130 81
50 95 85 169 128 84 55
% Diff. zum Vormonat 2,8 4,7 4,7 14,6 10,0
Birnen 46 96 93 179 103 165
47 98 94 178 103 160
48 97 100 178 100 170
49 99 100 178 106 169
50 95 95 177 101 174
% Diff. zum Vormonat - 1,1 1,6 - 0,9 - 2,0 5,5
Tafeltrauben 46 361 298 312 220 345 319 292 223
47 345 330 271 239 238 347 334 288 226
48 332 320 296 245 225 338 350 290 356 215
49 309 302 290 253 224 335 350 285 389 211
50 318 340 291 300 252 226 324 263 370 214
% Diff. zum Vormonat -11,8 - 2,3 - 3,7 14,2 - 6,0 -10,0 - 4,1
Blondorangen 46 88 137 76 97 87 100 81
47 92 130 75 91 92 98 80
48 93 127 93 92 93 80
49 88 129 93 94 101
50 107 127 90 99 94
% Diff. zum Vormonat 22,0 - 7,2 - 6,8 13,8| - 6,2
Clementinen 46 129 136
47 114 127 122 172 133
48 107 130 118 170 127
49 109 130 110 131
50 109 125 100 127
% Diff. zum Vormonat - 2,8 - 7,0
Satsumas 46 122 99
47 119 98
48 112 99
49 115 93
50 92
% Diff. zum Vormonat - 7,1

Quelle: BLE, Marktbeobachtung Obst und Gemiise MB50180bstGemuesePreiseAktuellVormonat.xlsx/KW46bis50/ble/ref511/tin



Durchschnittspreise von Obst und Gemiise, KW 46 bis 50 im Jahr 2018, in € je 100 kg
(Salate und Blumenkohl in € je 100 Stiick)

= < 2 c g < o
§ | 5| 8| | 2|82 s| 22|58 |38 |:|s|8|c|2|8|2|s]|¢8
Erzeugnis Kw| 2 ) i E S = g © = £ ° S 5 o 5 2 o = c ® = &
& & £ & 5 & 5 2 = 3 S 3 7 & a S g E 2 | 3 = =
< @ 2 = s S 2 2 S a @ @ @ @ >
Zitronen 46 130 149 106
47 139 104
48 141 102
49 140 103
50 115 137 105
% Diff. zum Vormonat -11,5 - 7,9 - 1,7
Artischocken 46 256 203
47 279 202 308
48 297 198 431
49 306 226
50 311 228 307
% Diff. zum Vormonat 21,2 12,2
Auberginen 46 190 154 171 179 187 201
47 213 162 189 192 195 202
48 180 146 187 195 189 203
49 155 201 224 210
50 180 226 200 265 244 226
% Diff. zum Vormonat 17,2 32,6 48,4 30,8 12,8
Blumenkohl 46 127 104 100 123 104
47 116 111 141 122 90
48 153 131 161 158 157 158
49 168 129 152 157 157
50 142 128 142 127 141
% Diff. zum Vormonat 11,7 22,7| 41,6 3,5
Mohren 46 76 75 164 72 66
47 76 75 72 66
48 75 75 72 65
49 75 75 72 67
50 75 73 72 67
% Diff. zum Vormonat - 1,6 - 1,7 0,1 2,5
Bohnen 46 349 343 400 390 365
47 343 403 354 324
48 314 409 285 262
49 325 430 264 258
50 323 430 259 266
% Diff. zum Vormonat - 7,4 25,5 -35,3 -27,1

Quelle: BLE, Marktbeobachtung Obst und Gemiise MB50180bstGemuesePreiseAktuellVormonat.xlsx/KW46bis50/ble/ref511/tin



Durchschnittspreise von Obst und Gemiise, KW 46 bis 50 im Jahr 2018, in € je 100 kg
(Salate und Blumenkohl in € je 100 Stiick)

= < 2 c g < )
§ | 5| 8| | 2|82 s| 22|58 |38 |:|s|8|c|2|8|2|s]|¢8
Erzeugnis kw| 2 B > z g = g el = £ o 5 s @ = £ 2 IS = ® %‘ &
|7 @ g o 2 & S 2 = 2 g B % - & & & £ & 3 = =]
8 e 5 x S O () v
Eissalat 46 105 110 107
47 93 107
48 79 60
49 59 60
50 61
% Diff. zum Vormonat -42,9
Endivien 46 100 76 86
47 75 87
48 92 76
49 83
50 79
% Diff. zum Vormonat - 8,0
Kopfsalat 46 84 56 67
47 93 69 68 70
48 99 73 77 80
49 101 85 82
50 99 73 78
% Diff. zum Vormonat 17,5 15,8
Rosenkohl 46 174 120 144
47 164 115 144
48 155 115 145
49 145 115 144
50 147 115 136
% Diff. zum Vormonat -15,4 - 4,2 - 5,7
Schlangengurken 46 234 192 211 202
47 251 154 210 179
48 169 117 167 128
49 116 131
50 118 136
% Diff. zum Vormonat - 38,6 -32,8
Tomaten 46 119 207 221 245 103 151 92 123
47 126 203 164 238 114 158 101 127 110
48 135 215 133 231 134 166 106 133 113
49 161 275 135 245 150 182 150 140
50 176 252 143 203 163 134
% Diff. zum Vormonat 47,4 3,0 38,4 34,4 32,4

Quelle: BLE, Marktbeobachtung Obst und Gemiise MB50180bstGemuesePreiseAktuellVormonat.xlsx/KW46bis50/ble/ref511/tin



Durchschnittspreise von Obst und Gemiise, KW 46 bis 50 im Jahr 2018, in € je 100 kg
(Salate und Blumenkohl in € je 100 Stiick)

- = < e c o < < - ] © =
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<L ) 8 = 5 Q b= _% 3 [ (7)) 3 () = D
Gemiisepaprika 46 172 129 167 161 179
47 140 153 172 179 185
48 162 169 176 185 190
49 325 167 186 175 194
50 170 166 184 182
% Diff. zum Vormonat 28,8 14,7 2,0
Lauch 46 111 113 121
47 110 112 122
48 108 116 110 108
49 107 113 105 109
50 115 122 108 110
% Diff. zum Vormonat 3,5 7,5 8,9
Zwiebeln 46 53 54 54 48 46
47 54 54 54 48 47
48 54 54 53 48 47
49 55 55 53 48 48
50 56 56 55 48 50
% Diff. zum Vormonat 5,0 3,7 1,1 - 10,2
Zucchini 46 248 232 264 252 192
47 240 230 224 231 196
48 186 194 194 202
49 176 175 172 205
50 162 162 163 193
% Diff. zum Vormonat -30,1 - 38,5 -35,4 0,6

Quelle: BLE, Marktbeobachtung Obst und Gemiuise

MB50180bstGemuesePreiseAktuellVormonat.xlsx/KW46bis50/ble/ref511/tin



Marktbeobachtung von deutschen Apfeln

170
160 Durchschnittspreise in € /100 kg
§ L]
° \.
150 ~
. -
140 T e, PR -
130 - sc_._.‘--—o-o—o—. . C
Se I e A i e
120
110
100
90
80
70
60 KW36 | KW37 | KW38 | KW39 | KW40 | KW4l | KW42 | KW43 | KW44 | KW45 | KW46 | KW47 | KW48 | KW49 | KW 50
= = =Elstar 2016 113 103 101 97 93 90 87 82 83 85 82 81 81 80 80
— . Elstar 2017 157 148 138 132 129 129 126 127 125 125 128 125 126 130 137
— Elstar 2018 110 103 97 90 88 87 85 80 78 77 7 85 84 84 85
- ==Royal Gala 2016 132 122 110 104 100 99 98 92 89 89 89 88 85 83 82
— . Royal Gala 2017 156 147 141 137 134 133 132 126 126 125 124 123 124 126 127
Royal Gala 2018| 108 103 100 92 87 86 83 80 79 77 77 78 78 87 83
170 . T
s -. o, Durchschnittspreise in € /100 kg
150
140
130
120
110
100
90
80
70
60 KW36 | KW37 | KW38 | KW39 | KW40 | KW4l | KW42 | KW43 | KW44 | KW45 | KW46 | KW47 | KW48 | KW49 | KW50
- ==Boskoop 2016 | 136 126 116 105 101 97 93 87 84 82 81 79 80 78 78
— . Boskoop 2017| 165 160 154 141 140 139 133 128 125 124 128 128 126 129 136
Boskoop 2018 | 123 121 112 103 97 96 92 86 83 82 83 83 83 86 85
- ==Jonagold 2016/ 109 106 100 98 92 87 86 83 80 80 80 77 76 72 72
— . Jonagold 2017| 108 110 125 131 137 133 129 117 117 113 114 118 121 125 121
Jonagold 2018/ 107 104 98 95 92 90 85 80 77 76 78 79 79 78 75

Quelle: BLE, Marktbeobachtung

MB5018AepfelDE2Linien.xlsx/16bis18/ble/ref511/tin




Marktbeobachtung von Gemiise

140

(><\ Durchschnittspreise von Lauch in €/ 100 kg

130

120 /\/’
—

- _——_———“:___---__ --"'---.__—-—-—s~ —===
100 TTS®===zzaozzileee----"T e T L Secaanzz==="
90
80 o .o : .—_. _'_. :_-. '_ -~ R — — -
- - . em o am 9 -~
70 .‘_.;—0—.—_: et Em e W | O Tt e o am s am o wm o e o e,
60
KW36 | KW37 | KW38 | KW39 | KW40 | KW4l | KW42 | KW43 | KW44 | KW45s | KW46 | KW47 | KW48 | KW49 | KW50
-=-Belgien 2016 103 99 96 100 103 106 108 107 105 104 103 97 96 100 104
— - Belgien 2017 74 77 78 77 77 77 70 66 67 69 68 66 66 67 68
—Belgien 2018 131 130 138 130 124 124 121 114 115 110 111 110 108 107 115
- =-=Deutschland 2016/ 100 98 95 97 98 101 102 100 98 97 101 97 95 99 103
— - Deutschland 2017| 80 79 81 79 75 74 71 69 69 68 70 68 68 68 68
Deutschland 2018| 132 134 129 125 124 120 122 117 115 113 113 112 116 113 122
60
- Durchschnittspreise von Haushaltszwiebeln in € / 100 kg
50
45 Sea ~~~~
. T e e e e -
40 ~‘~~s - - - - ———- - -
e em s am o @ W C @m . am o -en en e e an - = = ~-~‘-‘_—.‘;
35 = ®m s eam ¢ am o Em e aw o Ew * T . am , _.:..:.—-" O ¢ ©
.o - G o @GNS o GES ¢ GES ¢ GES O GED ¢ GED ° GES ¢ GES ¢ GED O GED ° GED © GES ° GES ° GE> o Gm> o© ems © e o -
30 ‘:“‘:;_-— — e S, e g ——————————————————
- . ~~ ----------- -----
25
KW36 | KW37 | KW38 | KW39 | KW40 | KW4l | KW42 | KW43 | KW44 | KW45 | KW46 | KW47 | KW48 | KW49 | KW 50
= ==0sterreich 2016 33 29 30 31 31 28 28 28 29 29 29 29 29 29 29
— . Osterreich 2017 28 30 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 35 36 38
Osterreich 2018 48 48 49 49 48 48 48 49 48 48 48 48 48 48 48
—=-Deutschland 2016 46 44 42 43 43 41 41 41 37 37 38 38 38 36 37
— - Deutschland 2017| 38 37 38 37 36 36 35 35 36 35 35 35 35 36 36
——Deutschland 2018| 51 52 53 53 53 54 54 53 53 53 53 54 54 55 56

Quelle: BLE, Marktbeobachtung MB5018LauchZwiebelDELinien.xlsx/16bis18/ble/ref511/tin
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a - Durchschnittspreise deutscher Offerten in €/ 100 kg
~
b
~
60 - o & o (" PP Ppngp——— s i, -
o oy
/ Sl i L o
55 g e = -
50
45
KW | KW | KW | KW | KW | KW | KW | KW | KW | KW
41 42 43 44 45 46 47 48 49 50
-==2015| 64 60 60 60 58 57 58 57 57 57
- . 2016| 61 61 60 60 60 60 57 54 54 54
=—2017| 55 56 57 58 58 58 58 58 58 58
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o Durchschnittspreise belgischer Offerten in € /100 kg
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* Durchschnittspreise niederlandischer Offerten in €/ 100 kg
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2018 68 67 68 68 68 66 66 65 67 67

Quelle: BLE, Marktbeobachtung

MB5018Moehren.xIsx/KWVerlaufAnteile/ble/ref511/tin




	Titel5018
	Text5018
	Äpfel
	Birnen
	Tafeltrauben
	Orangen
	Kleinfruchtige Zitrusfrüchte
	Zitronen
	Bananen
	Blumenkohl
	Salat
	Gurken
	Tomaten
	Gemüsepaprika
	Weitere Informationen

	PB5018Endfassung
	MBK5018KartoffelnB
	Herkünfte KW

	MBK5018KartoffelnDE17bis18
	DiaSpeisekartoffeln

	MB5018ObstGemuesePreiseAktuellVormonat
	KW46bis50

	MB5018AepfelDE2Linien
	16bis18

	MB5018LauchZwiebelDELinien
	16bis18

	MB5018Moehren
	KWVerlaufAnteile


